
Rund um die Welt
Angriff auf koscheren
Laden – sechs Tote
in den USA.

Welt im Blick
Andreas Scheuer:
Ministerium wird
erfolgreich bleiben.

Meinung
Altmaier verteidigt
„Green Deal“ der EU
gegen Kritik.

Weihnachtsveranstaltungen in der
Region teilzunehmen–etwaweil sie
im Krankenhaus sind. Aus diesem
Grund besuchte der Nikolaus auch
die Klinik für Kinder- und Jugend-
medizin der Universitätsmedizin
Göttingen. Brandmeister Stefan
Prause von der Feuerwache des Kli-
nikum unterstützte den Nikolaus
mit der Feuerwehr-Leiter, damit
auch die Kinder, die auf den Statio-
nen bleiben mussten, den Nikolaus
aus ihren Zimmern heraus sehen
konnten.
Über die verschiedenen Advents-

veranstaltungen berichtet der Harz
Kurier bis Anfang des neuen Jahres
in unregelmäßigen Abständen auf
Sonderseiten.mel Seite 10

Brandmeister Stefan Prause bringt den Nikolaus mit der großen Feuerwehr-
leiter nach oben zur UMG-Kinderklinik. FOTO: SWEN PFÖRTNER / UMG
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Mann wegen
Tötung der Ex
vor Gericht
Nach tödlichem Streit in
Lindau startet Prozess.
Göttingen. Knapp sechs Monate
nach dem gewaltsamen Tod einer
60-jährigen Frau in Lindau (wir be-
richteten) kommt der Fall jetzt vor
Gericht. Ab dem 27. Dezember
muss sich der einstige Lebensge-
fährte der Getöteten wegen Tot-
schlags und gefährlicherKörperver-
letzung vor dem Landgericht Göt-
tingen verantworten. Die Staatsan-
waltschaft wirft dem 55-Jährigen
vor, Anfang Juli seine frühere Part-
nerin im Verlauf eines Streits durch
neunMesserstiche indenRumpfbe-
reich getötet zu haben. Zuvor habe
er eine 59-jährige Freundin seiner
Ex-Partnerin mit einem Messer an-
gegriffen und schwer verletzt.
WiediePolizei damalsberichtete,

hatte der 55-Jährige nach der Tat
selbst über den Notruf Polizei und
Rettungsdienste verständigt. Wenig
später habe er sich widerstandslos
festnehmen lassen. Seitdem sitzt er
in Untersuchungshaft. pid

AUCH DAS NOCH

Die schöne Frau
in der Museumsmauer
Ein Gemälde, das wohl von Gustav
Klimt stammt, ist nach 23 Jahren
in Italien wieder aufgetaucht – in
einemMüllsack. Gärtner fanden
das „Bildnis einer Frau“ in einer
Nische mit Klapptür in der Hof-
mauer eines Museums. Erfreuli-
cherweise ist das Bild offenbar in
einem Top-Zustand. 1997 war es
aus demMuseum Ricci Oddi ver-
schwunden.
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Nikolaus besucht Kinder im Uni-Klinikum
Die Berichterstattung auf Sonderseiten über regionale Adventsveranstaltungen beginnt heute.

Osterode. Es wird weihnachtlich in
der Region: Neben den verschiede-
nen kleinen und großen Weih-
nachtsmärkten und den Aktionen
rund um die Lebendigen Advents-
kalender laden die vielenVeranstal-
ter – wie etwa örtliche Vereine –
unter anderem zu Adventsbasaren,
Weihnachtsfeiern, Konzerten oder
den bekannten Senioren-Advents-
nachmittagen ein.
Nicht selten passiert es dabei,

dass auch Nikolaus oder der Weih-
nachtsmann bei den Veranstaltun-
gen vorbeischauen und für die jun-
gen Besucher eine kleine Überra-
schung imGepäck haben.
Doch nicht alle Kinder haben in

der Adventszeit die Chance, an den

Sparkasse beschäftigt sich
intensiv mit ihrem Filialnetz
Laut Vorstand werden Einzelheiten nach der Verwaltungsratssitzung bekanntgegeben.
Von Rainer Härtl

Osterode. Zu Fragen einiger Ein-
wohner in Bad Grund und Gittelde
führte ein am Mittwoch im „Beob-
achter“ veröffentlichter Bericht
über eine mögliche Schließung der
dortigen Sparkassen-Filialen. Tho-
mas Toebe, Vorstandsvorsitzender
der Sparkasse Osterode am Harz,
erklärte auf Nachfrage unserer Zei-
tung, dass sich die Gremien der
Sparkasse zurzeit intensiv mit der
Thematik „Filialnetz“ befassenwür-
den. Dies geschehe im übrigen re-
gelmäßig und unabhängig von der
bevorstehenden Fusion mit der
Stadtsparkasse Bad Sachsa.
Im Anschluss an die nächste Ver-

waltungsratssitzung am kommen-
denMontagabend, dem16.Dezem-
ber, werde er Einzelheiten zu die-

sem Thema in seinem Kurzbericht
als Vorstandsvorsitzender bekannt-
geben. Dies erfolge vermutlich im
Rahmen der Sitzung des Sparkas-
senzweckverbands am Dienstag-
abend, dem 17. Dezember, sagte
Toebe gegenüber unserer Zeitung.
In dem am Mittwoch veröffent-

lichten Beitrag des „Beobachter“
war zu lesen: „Nach noch unbestä-
tigten Informationen zufolge, wer-
den die bis jetzt verbliebenen Filia-
len der Sparkasse Osterode am
Harz in der Bergstadt Bad Grund
und inGittelde im Juli deskommen-
den Jahres geschlossen.“ AlsQuelle
stützt sich das Blatt auf einen Be-
richt des Ortsbürgermeisters von
Gittelde, Olaf de Vries. In dem Bei-
trag bezweifele de Vries auch, dass
es weiterhin Geldautomaten in der
Gemeinde geben werde. Wie Kun-

den der Sparkasse in Gittelde be-
richtet haben sollen, sei dort schon
vor Monaten der Automat für Kon-
toauszüge abgeschafftworden, hieß
es abschließend.

Fusion auf der Tagesordnung
Gemäß der Tagesordnung der
Zweckverbandsversammlung geht
es in der Sitzung am 17. Dezember
allerdings vorrangig um die Fusion
zwischen der Sparkasse Osterode
am Harz und der Stadtsparkasse
Bad Sachsa.
Mit dem einstimmigen Beschluss

desKreistags zurFusionAnfang Juli
dieses Jahres hattennachdenRäten
der Städte Bad Sachsa, Bad Lauter-
berg und Osterode alle beteiligten
politischen Gremien dem Zusam-
menschluss zugestimmt. Wie zu er-
warten gaben dann die Verbands-

mitglieder ihr Ja-Wort zur Hochzeit
der beiden Sparkassen, es folgte die
Unterzeichnung der entsprechen-
den Vereinbarung auf beiden Sei-
ten. Die Fusion wird ab 1. Januar
2020 wirksam (wir berichteten).
IndiesemZugewirdderVorstand

der fusionierten Häuser halbiert:
Aus aktuell insgesamt vier Mitglie-
dern – Thomas Toebe und Uwe
Maier in Osterode sowie Heiko Jö-
decke und Steffen Große in Bad
Sachsa -- werden zwei. Toebe bleibt
Vorstandsvorsitzender, und Uwe
Maier Mitglied im Vorstand der
neuen Sparkasse. Jödecke fungiert
ab 1. Januar 2020 als Bereichsleiter
Kreditmanagement sowie Vor-
standsvertreter, und Große als Ab-
teilungsleiter Spezialfinanzierung
sowie als stellvertretenderBereichs-
leiter Firmenkunden.

WETTER

Neue Diakonin im
Oberharz feierlich
eingesegnet
Superintendent Volkmar Keil (rechts) hat am Sonntag
in der Kirche in St. Salvatoris in Zellerfeld Ann-Jolin
Froböse, geb. Neumann, als Diakonin eingesegnet. Sie
ist bereits seit September im Oberharz tätig und für
die Konfirmandenarbeit und den Jugenddienst zustän-
dig (wir berichteten). In den vergangenen Jahren arbei-
tete sie bereits in der evangelischen Jugend im Kir-
chenkreis Harzer Land und auch in der Fachstelle für
Sucht und Suchtprävention in Herzberg.

FOTO: KIRCHENKREIS HARZER LAND

Trickbetrüger am
Telefon erfolgreich
Hattorf. Ein Trickbetrüger hat am
Mittwoch 1.000 Euro in Hattorf er-
beutet. Er rief eine Person an und
teilte dieser mit, sie habe bei einem
Gewinnspiel gewonnen und solle,
bevor der Gewinn ausgezahlt wer-
de, Geld für die nötigen Verwal-
tungskosten zahlen. Dafür hat das
Betrugsopfer – nach derAnweisung
des Anrufers – Guthabenkarten für
Internetanbieter gekauft und dem
Betrüger die Kennwörter bei einem
zweiten Anruf diktiert.
Ein ähnlicher Fall ereignete sich

in Lerbach, doch der Betrugsver-
such scheiterte, teilt die Polizei Os-
terodemit. Diese rechnet mit weite-
ren Versuchen im Altkreis und will
die Bevölkerung warnen. son
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Für Damen und Herren
Marientorstraße 2

37520 Osterode am Harz

Weihnachtsgeschen
ke

auf bereits

reduzierte Ware!20%
Auf ausgewählte Artikel.

Würfeln Sie Ihre
Weihnachts-
Pr%zente!

(Aktion gültig vom
12. bis 14.12.2019,

gilt nicht für
reduziertenWare
undWellensteyn)

Wir begrüßen Sie
mit Plätzchen
und Kaffee
und haben an den

Adventssamstagen bis 18 Uhr
für Sie geöffnet!

Marientorstraße 9
37520 Osterode am Harz
Telefon: 0 55 22/34 11

Thunert
Damen- und Herrenmoden
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